
» Der Arbeitskollege Frocio, der nach dem 
	     sechzehnjährigen Piccoletto und der Pizza 		
Ausschau haltend, den Unfall mitverfolgt hatte, 		
	 lief im strömenden Regen auf die Straße, 
kniete vor dem Verunglückten nieder, 

	     hob den sterbenden Jungen vom Asphalt und 
lief mit ihm, laut ›Aiuto! aiuto‹ schreiend,  

 durch den Markt.« Josef Winkler, »Natura morta«

Sonntag, 31. Juli 2011 
Schwerpunkt Indien

Donnerstag, 28. Juli 2011
Ein Fest für Josef Winkler

Freitag, 29. Juli 2011 
Schwerpunkt Italien

Samstag, 30. Juli 2011 
Schwerpunkt Kärnten

11:00 Uhr  Moderation Hannes Schweiger

Film/Matinee
Josef Winkler – Der Kinoleinwandgeher von 
Michael Pfeifenberger, (85 min), Focus Film. 
Ein Episodenfilmporträt nach Texten von 
Josef Winkler. Drehkonzept/-buch Michael 
Pfeifenberger und Josef Winkler

16:00 Uhr  Film 
Gipsy Spirit, Harri Stojka – eine Reise  
(87 min), Interspot Film
Regie Klaus Hundsbichler

18:00 Uhr  Lesung/Konzert
Josef Winkler liest aus Julius Meinl 
oder Leichenschleifen in Benares 
(Suhrkamp Verlag)

Impuls/Gespräch
Raimund Fellinger, Sigrid Löffler 
Der Enzn-Sepp: Vom verlorenen Sohn zum 
Indienfahrer; Anmerkungen zum Büchner
preisträger Josef Winkler, 
Christian Schacherreiter, Josef Winkler  
Moderation Hannes Schweiger

20:30 Uhr  Josef Winkler liest aus Die Realität so 
sagen, als ob sie trotzdem nicht wär oder 
Die Wutausbrüche der Engel 
(Suhrkamp Verlag, Herbst 2011)

Klassisches indisches Konzert
Zauber der Sitar
Alokesh Chandra Sitar
Gerhard Rosner Tabla 
Eva Maria Tanpura

Fest für Josef Winkler 

18:00 Uhr  Moderation Bernhard Fetz
Walter Schreiber Ziehharmonika / 
Friulanische Lieder   

Lesung/Konzert / Film/Musik
Josef Winkler liest aus Natura morta 
(Suhrkamp Verlag)

Impulse/Gespräche
Franz Haas Mehr Leben als Tod in Rom. 
Josef Winklers Novelle ›Natura morta‹, 
Bernhard Bauer und Josef Winkler 
Moderation Bernhard Fetz 

20:30 Uhr Josef Winkler liest aus Das Zöglingsheft 
des Jean Genet (Suhrkamp Verlag) 

Bernhard Bauer liest aus Notre-Dame-
des-Fleurs von Jean Genet

Film
Un Chant d’amour, auch Ein Liebeslied 
von Jean Genet (25 min) 
Drehbuch und Regie Jean Genet 
Ab 16 Jahren    
        	

	

16:00 Uhr  Moderation Hannes Schweiger

Ausstellungseröffnung 
Foyer Stadttheater 1. Stock
Indien-Fotos von Christina Schwichtenberg 
und Josef Winkler 

Gespräch Hannes Schweiger mit Christina 
Schwichtenberg und Josef Winkler 
Notizbücher Josef Winkler aus 40 Jahren

Buchpräsentation Josef Winkler 
Kalkutta Tagebuch
Bibliothek der Provinz Richard Pils

18:00 Uhr  Eröffnung/Lesung/Konzert
Einführungsvortrag Bernhard Fetz 

Eröffnungsgespräch Die Realität so sagen, 
als ob sie trotzdem nicht wär Josef Winkler 
mit Franz Schuh

Josef Winkler liest aus Roppongi und  
Ich reiß mir eine Wimper aus und stech dich 
damit tot (Suhrkamp Verlag)

20:30 Uhr  Konzert
Harri Stojka’s Gipsy Swing Ensemble
Harri Stojka Gitarre 
Joschi Schneeberger Kontrabass
Claudius Jelinek Gitarre
Heimo Wiederhofer Snare Drum

»Ich sag dir eines, mein Sohn, 
		      wenn es soweit ist, ich möchte nicht, 
	 daß du zu meinem Begräbnis kommst.« 
  Josef Winkler, »Roppongi«

10:00 Uhr  Ö1 Klassik-Treffpunkt 
live mit Publikum Eintritt frei 
Otto Brusatti im Gespräch mit Josef Winkler 
und Jutta Skokan

18:00 Uhr Moderation Bernhard Fetz
Oliver Welter (Naked Lunch), 
Stimme und Gitarre   

Lesung/Musik /Gespräche/ Szenische Lesung
Josef Winkler liest aus Wenn es soweit ist  

Impuls/Gespräch
Antonio Fian Das wilde Kärnten – drei Kinder 
aus Kärnten – Kleines Porträt eines öster-
reichischen Bundeslandes anhand autobio-
graphischer Texte von Ingeborg Bachmann, 
Werner Kofler und Josef Winkler 

Klaus Amann Josef Winkler. Kleines Porträt 
mit Hintergrund, Lojze Wieser, Josef Winkler

Moderation Bernhard Fetz

20:30 Uhr  Lesung/Tanz/Musik
Tanzstück nach dem Prosagedicht Ich bin 
der Gast deines hervorgestoßenen Fluches, 
Mirna Jukic von Josef Winkler

Anna Hein Tanz
Christoph Hofer Akkordeon

Josef Winkler liest aus Die Wetterhähne des 
Glücks und die Totenkulterer von Kärnten 
(Wieser Verlag)

Szenische Lesung 
Petra Staduan Die Kammerzofe von 
Katherine Mansfield
Oliver Welter Musik · Josef Winkler Regie



Menschenkind · Der Ackermann aus Kärnten · 
Muttersprache · Das wilde Kärnten · Die Ver-
schleppung. Njetotschka Iljaschenko erzählt 
ihre russische Kindheit · Der Leibeigene · 
Friedhof der bitteren Orangen · Das Zöglings-
heft des Jean Genet · Domra. Am Ufer des 
Ganges · Wenn es soweit ist · Natura morta. 
Eine römische Novelle · Roppongi. Requiem 
für einen Vater · Leichnam, seine Familie be-
lauernd · Ich reiß mir eine Wimper aus und 
stech dich damit tot · Der Kinoleinwandgeher. 
Literarisches Reisebuch mit Texten von Josef 
Winkler · Der Katzensilberkranz in der Hensel-
straße. Klagenfurter Rede zur Literatur · 
Schwimmer, kasteie dein Fleisch. Bilder und 
Texte · Die Wetterhähne des Glücks und Die 
Totenkulterer von Kärnten. Zwei Litaneien · 
Die Realität so sagen, als ob sie trotzdem 
nicht wär oder Die Wutausbrüche der Engel

Werke
»Mich hat man im Inland und im Ausland 

schon oft gefragt, warum ich denn hier 
überhaupt noch wohne in Klagenfurt, in Kärnten. 

Ich halte es mit Herbert Achternbusch, 
der über Bayern gesagt hat: 

›Diese Gegend hat mich kaputt gemacht, 
und ich bleibe, bis man ihr das ansieht!‹« 

Aus »Die Wetterhähne des Glücks 
und die Totenkulterer von Kärnten« 

(Wieser Verlag)

 Zitat

JOSEF WINKLER 
geboren am 3. März 1953 als Sohn bäuerlicher 
Eltern in Kamering, bei Paternion, Kärnten. 
1979 erschien sein erstes Buch Menschenkind. 
Lebt als freier Schriftsteller in Klagenfurt. Reisen 
nach Italien, Japan, Mexiko und immer wieder 
nach Indien. 
Ausgezeichnet mit zahlreichen Preisen, darunter 
der Alfred-Döblin-Preis (Berlin), der Große Öster-
reichische Staatspreis (Wien) und der Georg- 
Büchner-Preis (Darmstadt). 

Josef Winklers Bücher wurden in mehr als zehn 
Sprachen übersetzt, insbesondere ins Franzö- 
sische und Spanische.

Josef Winkler

Kontakt / Kartenreservierung
Salzkammergut Festwochen Gmunden
Theatergasse 7, 4810 Gmunden
Tel. +43 /  7612 - 70630
office@festwochen-gmunden.at 	
www.festwochen-gmunden.at 
www.facebook.com/salzkammergut.festwochen

Eintritte
Viertagespass m 80,–
Tageskarte mit Abendveranstaltung m 26,– 
Matinee am Sonntag m 12,– 

Veranstalter 
Veranstaltungs- und Festspiel GesmbH

Intendanz und Gesamtleitung
Jutta Skokan

Anregung zum Josef-Winkler-Schwerpunkt  
Franz Schuh

Konzeption, Dramaturgie 
Josef Winkler, Jutta Skokan und Helene Habacher

Presse 
Dr. Brigitte Zierhut-Boesch

Lektorat 
Ursula De Santis-Gerstenberg

Tourismusbüro 
Tel. +43 /  7612 - 64305

Veranstaltungsort

Stadttheater Gmunden 
Theatergasse 7, 4810 Gmunden

Alle Filme in Kooperation mit www.ki-0816.at

Suhrkamp Verlag · Pappelallee 78 –79 · 10437 Berlin · www.suhrkamp.de

Gestaltung Anna Klingelhöfer, Frankfurt am Main
Foto der Titelseite Jerry Bauer /Suhrkamp Verlag

 

Ein Fest für

Der Wortschatz der Nacht 
und Die Wutausbrüche der Engel

28. – 31. Juli 2011
Stadttheater Gmunden


